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Seite 60, SKote Seile 5 »on unten lie« ©»Bei flatt SpBoIb.
«Seite 86, geile 14 »on oben lies?: auf Weldjen fett bem

Stöbe £etnridj IV. unter, ftatt auf toeteßen unter §einrieß IV.
unb u. f. to.

Seite 105, 3eile 11 »on unten lieg: Sfbfutant ftat! Stbjunft.
Seite 134, geile 10 »on oben lieg: äSerßanblung ftatt SSei=

fammlung.
Seite 160, Sftote 1, gelte 4 lieg: ce qu'il fallait flatt ce

que fallait.
Seite 168 Bei Sit. 33 lieg: ÜJtuIIer »on Sonn flott sfKüHer

»on SBein.

Seite 213, geile 7 »on unten lieg: nidjt Beunrußigenb flott
Berußtgenb.

Seite 222, geile 16 ber 9tote lieg: crier ftatt crire.
Seite 236, geile 9 »on »Ben lieg: ißren Soßn ftatt ißre

Sinbet.
Seite 256, 3eile 2 ber etflen Slote lieg: porte ftatt poste.
Seite 294, geile 9 »on »Ben lieg: 630 ftatt 680.
Seite 325, geile 2 »on eBen lieg: bet SUcatrie ftatt betn

©emeinbeßaug.
Seite 326, geile 19 »on oben lieg: ßinuntet flatt ßtnüBer.
Seite 327, geile 1 in bet Slote lieg: Jourgniac flott Jouriac.

II OOÜf „ 1 „ „ „ „ „ „ „
„ 331, „ 2 bet 9tote »on unten lieg: Chaulireine

flatt Chontereine.
Seite 336, geile 13 »on oben lieg : Chantrot flatt Chanrot.
Seite 358, geile 13 unb 14 »on oben lieg : aug ber moften=

teießen fRßebe u. f. to.

Errata.
Seite 60, Note Zeile S «on unten lies Syîel statt Sybold.
Seite 86, Zeile 14 von oben lies: auf welchen seit dem

Tode Heinrich IV. unter, statt auf welchen unter Heinrich IV.
und u. f. w.

Seite 10S, Zeile 11 von unten lies: Adjutant stat! Adjunkt.
Seite 134, Zeile 10 von oben lies: Verhandlung statt

Versammlung.

Seite 160, Note 1, Zeile 4 lies: es qu'il fs.llàit statt ee

que lsllslt.
Seite 163 bei Nr. 33 lies: Müller von Bonn statt Müller

von Bern.
Seite 213, Zeile 7 von unten lies: nicht beunruhigend statt

beruhigend.
Seite 222, Zeile 16 der Note lies: erier statt erire.
Seite 236, Zeile 9 «on oben lies: ihren Sohn statt ihre

Kinder.
Seite 256, Zeile 2 der ersten Note lies : porte statt poste.
Seite 294, Zeile 9 «on oben lies: 63« statt 680.
Seite 325, Zeile 2 von oben lies: der Mairie statt dem

Gemeindehaus.
Seite 326, Zeile 19 von oben lies: hinunter statt hinüber.
Seite 327, Zeile 1 in der Note lies: ^ourguiso statt «lourise.

„ 331, „ 2 der Note »on unten lies: OKsulireius
statt OKontereive.

Seite 336, Zeile 13 von oben lies : OKautrot statt OKäurot.
Seite 358, Zeile 13 und 14 von oben lies : aus der mastenreich

en Rhede u. s. w.


	

